
Der AktivPark Cölbe 

 

Allgemeine Informationen 

Der Aktivpark Cölbe ist eine aus Spiel- und Sportflächen bestehende Anlage am Ortseingang 

von Cölbe und ist als solcher Teil des Sportfeldes, zu dem zwei Fußballplätze, eine 

Weitsprunganlage, eine Laufbahn und vier Tennisplätze gehören. Die Erreichbarkeit per Rad, 

Bahn, Bus und Auto ist gegeben. Parkplätze stehen an der Sporthalle zur Verfügung. 

Der AktivPark wurde im Rahmen öffentlicher 

Beteiligung konzipiert und errichtet, Federführend 

waren hierbei neben der Gemeinde der Verein „Junge 

Entwicklung fördern e.V.“ sowie der „Turnverein 1906 

Cölbe e.V.“ federführend. Der Aufbau erfolgte unter 

Beteiligung von Bürger/innen mit Anleitung der Fa. 

ALEA. Die Investitionskosten beliefen sich auf rd. 

115.000 €. Die laufenden Kosten liegen derzeit bei ca. 

8.000 €/Jahr. 

 

Ausstattung des AktivParks 

Folgende Komponenten bietet der AktivPark Cölbe an: 

▪ Drei Beachvolleyballfelder (wahlweise ein Beachhandballfeld und ein 

Beachvolleyballfeld) 

▪ Outdoor-Firnesspark mit Geräten vornehmlich für die Generation 60+ 

▪ Pumptrack für Kinder/Jugendliche 

▪ Bewegungsorientiertes Spielfeld für Kinder unter 10 Jahren 

▪ Sitz- und Aufenthaltsbereiche 

▪ Fitnessbank 

▪ Tischtennisplatte 

Im laufenden Jahr werden insgesamt 25.000 € zusätzlich investiert. Zudem ist innerhalb des 

Dorfentwicklungsprogramms eine Weiterentwicklung mit einer Gesamtinvestition von 72.500 

€ vorgesehen. 

 

Konzeptionelle Dimensionen 

Public Health-Dimension: Der AktivPark regt in erster Linie das Aktiv-Werden an, indem er 

niedrigschwellige Bewegungsangebote mit der Anregung zu und der Ermöglichung von 

gemeinschaftlichen Erlebnissen verknüpft. Primär ist dabei nicht der Leistungsgedanke, 

sondern die Mobilisierung individueller und gemeinsamer Lebenswelten. Das Aktiv-Bleiben 

wird konzeptionell durch die Verknüpfung der Bewegungsangebote mit einer hohen 

Aufenthaltsqualität erreicht, da auf diese Weise die wiederholte Nutzung unterstützt wird. Die 

Public Health Dimension und die Soziale Dimension greifen hierbei stark ineinander. 

Soziale Dimension: Die Förderung der Gemeinschaft ist das Kernanliegen des Gesamtprojektes. 

Die auf intergenerationelle Nutzung ausgelegte Anlage eröffnet für Menschen von ca. 3 Jahren 

an für alle Altersstufen Aufenthaltsangebote. Die Bewegungsmöglichkeiten sind dabei Anlass 

und Motivation, den AktivPark als Freizeitraum zu nutzen und sich dort auch unabhängig 



konkreter sportlicher Aktivitäten aufzuhalten. Um einen Übergang zwischen der 

bewegungsorientierten und der Nutzung als allgemeiner Freizeitraum zu gestalten, wurden 

insbesondere für Menschen fortgeschrittenen Alters Angebote des aktiven Sitzens eingerichtet, 

die aber auch gerne von Familien genutzt werden. Zudem bietet der AktivPark Raum für 

sportliche Veranstaltungen (Beachvolleyballturnier) und ist Ort für die Umsetzung des 

Programms „Sport integriert Hessen“ in der Gemeinde Cölbe. 

 

Städtebauliche Dimension/Gemeindeentwicklung: Der AktivPark aktiviert eine untergenutzte 

Fläche im Bereich des Sportfeldes und trägt so erheblich zur Gesamtentwicklung des Orts 

Cölbe wie auch der Gesamtgemeinde bei. Die Attraktivität der Angebote im Aktivpark sorgt für 

eine verstärkte Vernetzung von Bürgerinnen und Bürgern untereinander, aber auch mit 

Nutzer/innen von außerhalb. Er eignet sich als Veranstaltungsfläche für lokale und regionale 

sportliche Veranstaltungen und unterstützt schließlich die Stärkung und Förderung des 

Ehrenamtes, indem er Vereinen Möglichkeiten für besondere Events gibt. 

 

 

Kontakt: 

Gemeinde Cölbe 

Kasseler Straße 88 

35091 Cölbe 

gemeinde@coelbe.de        

06421/98500        Mit Förderung durch die 

   

   

    


